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Lärmaktionsplanung der Stadt Köln
Ergebnisse aus der 1. Onlinebeteiligungsphase vom 23.11. - 12.12.2010
Die häufigsten Schlagwörter zum Straßenverkehr

Umwelt- und Verbraucherschutzamt

@#5) Geschwindigkeit

!r Verkehrsüberwachung

Ó Verkehrsführung

Straßenraumgestaltung

Å²Flüsterasphalt

"¾/ LKW-Fahrverbote

êQ Lärmschutzwände
I- ohne Vorschlag

Ðéí Ampelschaltung

Å²Straßenbelag

%> Städtebau

jãó Fußverkehr, Radverkehr

@( Kreisverkehr

Û²² Lärmschutzwälle

ÄÁ Beschilderung

l Grünpflanzungen

Verteilung der am häufigsten vorkommenden Schlagwörter 
zum Straßenverkehr in absoluten Zahlen und Prozent

280; 19%

192; 14%

181; 13%
136; 10%

115; 8%

90; 6%

84; 6%

72; 5%
54; 4%

51; 4%
29; 2%

24; 2%
25; 2%

20; 1%21; 2%22; 2%
Geschwindigkeit 280; 19%
Verkehrsüberwachung 192; 14%
Verkehrsführung 181;13%
Straßenraumgestaltung 136; 10%
Flüsterasphalt 115; 8%
LKW-Fahrverbote 90; 6%
Lärmschutzwände 84; 6%
ohne Vorschlag 72; 5%
Ampelschaltung 54; 4%
Straßenbelag 51; 4%
Städtebau 29; 2% 
Fußverkehr, Radverkehr 25; 2%
Kreisverkehr 24; 2%
Lärmschutzwälle 22; 2%
Beschilderung 21; 2%
Grünpflanzungen 20; 1%


